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10. Sitzung 
6. Dezember 2017 

 

  
Beginn: 12.05 Uhr  
Schluss: 12.52 Uhr  
Vorsitz: Herr Abg. Florian Dörstelmann (SPD) 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung 

− Der Ausschuss kommt überein, der Presse Bild- und Tonaufnahmen zu gestatten. 
 
− Der Vorsitzende gibt Änderungen in der personellen Zusammensetzung des Ausschusses 

bekannt: Aus dem Gremium ausgeschieden sind die Herren Abg. Marc Vallendar (AfD-
Fraktion) und Karsten Woldeit (AfD-Fraktion), die bislang stellvertretende Mitglieder 
des Ausschusses waren. Herr Abg. Harald Laatsch (AfD-Fraktion) ist als ordentliches 
Mitglied ausgeschieden; er wurde jedoch in der Plenarsitzung vom 30. November 2017 
zum stellvertretenden Mitglied gewählt. 

 
− Nachdem Herr Sen Geisel (InnDS) erläutert hat, dass der Senat plane, im Januar 2018 

ausführlich zu den Erkenntnissen des Verfassungsschutzes über die salafistisch-
djihadistische Szene zu berichten, kommt der Ausschuss einvernehmlich überein, den 
Punkt  

 
  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Erkenntnisse des Verfassungsschutzes über die 
salafistisch-djihadistische Szene 
(auf Antrag der Fraktionen der SPD, Die Linke und 
Bündnis 90/Die Grünen) 

0027 
VerfSch 

entgegen der Mitteilung zur Einladung vom 1. Dezember 2017 nicht auf die  
Tagesordnung zu setzen, sondern in der nächsten Sitzung des Ausschusses, am 
17. Januar 2018, zu behandeln.  

 
 

https://www.parlament-berlin.de/ados/18/VerfSch/vorgang/vfs18-0027-v.pdf
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Punkt 1 der Tagesordnung 

  Antrag der Fraktion der CDU 
Drucksache 18/0509 Neu 
Drittes Gesetz zur Änderung des Gesetzes über den 
Verfassungsschutz in Berlin 

0025 
VerfSch 

Herr Abg. Lenz (CDU) begründet den Antrag seiner Fraktion. 
 
Herr Sen Geisel (InnDS) nimmt Stellung.  
 
Nach Aussprache beschließt der Ausschuss folgende Beschlussempfehlung an das Plenum: 
 

Der Antrag – Drucksache 18/0509 Neu – wird abgelehnt. 
 

(mehrheitlich mit SPD, LINKE, GRÜNE und AfD gegen CDU bei Enthaltung FDP) 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 

  Besondere Vorkommnisse  

Herr Abg. Lenz (CDU) sowie Herr Abg. Krestel (FDP) thematisieren den Verlauf der 
Haushaltsberatungen im Bereich Verfassungsschutz und bitten den Senat um Stellungnahme 
zu den im Hauptausschuss vorgenommenen Änderungen am Haushaltsplanentwurf des 
Senats.  
 
Herr Abg. Gläser (AfD-Fraktion) fragt, ob der Leiter der Abteilung Verfassungsschutz, 
Herr Palenda, an der Sitzung des gemeinsamen Terrorismusabwehrzentrums (GTAZ) am 
2. November 2016 teilgenommen habe und ob in dieser Sitzung festgehalten worden sei, der 
Berliner Verfassungsschutz möge eine weitere Überwachung von Anis Amri durchführen. 
  
Herr Abg. Lenz (CDU) fragt, ob aus Sicht des Verfassungsschutzes etwas zu den am 
5. Dezember 2017 bundesweit durchgeführten Durchsuchungen in der linksextremistischen 
Szene zu berichten sei.  
 
Nachdem Herr Sen Geisel (InnDS) sowie Herr Palenda (SenInnDS) zu den Fragen Stellung 
genommen haben, wird Punkt 2 der Tagesordnung abgeschlossen. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Die nächste (11.) Sitzung findet am 17. Januar 2018, 12.00 Uhr statt.  
 
 
 

https://www.parlament-berlin.de/ados/18/VerfSch/vorgang/vfs18-0025-v.pdf
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Der Vorsitzende 
 
 
 
Florian Dörstelmann 

Der Schriftführer 
 
 
 
Stephan Lenz 

 


